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Jahresbericht des Präsidenten  
 

 

 
 
 
Liebe KTVA Familie 
 
ăNur wer etwas mit Leidenschaft tut, wird Erfolg haben.ò 
 
Dieses Zitat ist für mich der passende und ideale Einstieg in meinen Jahresbericht. Denn 
diese Worte beschreiben genau das, was ich in den letzten 7 Jahren als euer Präsident 
im KTV Altstätten wahrnehmen und mit euch gemeinsam erleben durfte. Wie bei einem 
Kartenhaus braucht es für den Erfolg viele starke und robuste Karten (Mitglieder) sowie 
Visionen / Ziele , welche erreicht werden soll en. Bevor wir in die Höhe bauen, um 
unserem Ziel und Erfolg näherkommen zu können, braucht es eine solide Basis (Vorstand, 
verschiedene Riegen, qualifizierte Trainer, gutes Trainingsangebot,  motivierte 
Leiterteams, Organisationskomitees, Sponsoren & Gönner). Ist diese gute Basis gelegt 
können wir mit den vielen robusten Karten, der richtigen Strategie und mit viel 
Leidenschaft und Motivation, Teamgeist, vollem Einsatz und Durchhaltevermögen Schritt 
für Schritt zum Erfolg  aufbauen. Und ich darf mit Stolz sagen, dass der KTV Altstätten 
zurzeit ein grosses und stabiles Kartenhaus darstellt.  
 
In diesem Sinne darf ich auf ein erfolgreiches 85. Vereinsjahr zurückblicken. Ein Jahr, in 
welchem wir alle zusammen wieder einiges err eicht haben. Mit eurem Engagement und 
Einsatz für den KTV Altstätten, sei es als erfolgreiche Athletinnen und Athleten an 
Wettkämpfen oder als Anlassorganisator und Helfer an diversen Anlässen, haben wir auch 
in diesem Jahr wieder einen sehr positiven Eind ruck in unserer Region, ja sogar über 
unsere Region hinaus hinterlassen. Darauf bin ich als euer Präsident sehr Stolz und ich 
möchte mich bei jedem von euch auf diesem Weg ganz herzlich bedanken.  
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Gerne möchte ich auf einzelne Highlights in meinem Bereic h näher eingehen: 
 
 

2017 ð Blick hinter die Kulissen des KTV Altstätten  
 

Aktive Damen  /  Herren  / Frauen  ð Auch im Jahr 2017 erlebt der KTV Altstätten über alle 
Riegen hinaus ein erfolgreiches und durchaus positives Vereinsjahr.  
 
 

Die Mitgliederzahlen  sind auch in diesem Jahr in allen Aktivriegen steigend und 
die Trainings  das ganze Jahr hindurch gut besucht . Ein zentraler Grund dafür sind 
die gut gestalteten und abwechslungsreichen Trainings, welche unsere Leiterinnen 
und Leiter mit viel Engagement auf di e Beine stellen. Ein konstanter 
Trainingsbesuch resultiert meiner Meinung nach aus vielen attraktiven und gut 
organisierten Trainings. Dafür möchte ich allen Leiterinnen und Leitern danken. 
Ein weiterer Grund ist die hervorragende Stimmung, welche in allen  Riegen 
herrscht. Dieser Vereinsgeist steckt an und macht jedes Training zu einem 
Highlight!  

 
 

Das Jahresprogramm 2017  konnte wie geplant durchgeführt werden. Zu den 
speziellen Highlights gehºrtené  

 

é der gut besuchte Chlaushºck im Dezember, welcher von den Oberturnerinnen 
organisiert und mit einem Besuch vom Klaus und Schmutzli mit diversen Aufgaben 
und Strafen abgerundet wurde.  

 

é das Neujahresfussballturnier, welches bereits zum dritten Mal in Folge von den 
Spielern der PH St.Gallen gewonnen wurde. Im Final bezwangen die Studenten 
den KTVA III mit 5:1. Weitere Teams neben dem KTVA I und KTVA II waren der STV 
Berneck und die Damen des FC Altstätten. 

 

é das gut besuchte Skiweekend der aktiven Damen und Herren in Arosa mit 19 
Teilnehmern.  
 

é das Leiter-, Kommissionen- und Vorstandsessen als Dank für ehrenamtliche 
Tätigkeiten im KTV Altstätten, welches von den aktiven Herren organisiert wurde.  
 

é die polysportive Vereinsmeisterschaft, bei welcher die Suche nach der neuen               
Vereinsmeisterin und dem neuen Vereinsmeister auch in diesem Jahr hart 
umkämpft wurde.  
 

é die gemeinsamen Trainings der aktiven Damen und Herren, sowie den 
gemeinsamen Trainings mit dem FC Altstätten.  
 

é gemeinsame Durchf¿hrung von GESA Cup und Swiss Athletics Sprint auf der GESA 
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Ich möchte an dieser Stelle allen Oberturnerinnen und Oberturner meinen persönlichen 
Dank aussprechen! Danke für euren unermüdlichen Einsatz und die vielen tollen 
Turnstunden und Anlässe, welche unsere Aktiven unter eurer Organisation und Leitung 
erleben dürfen.  
 
Über weitere Details könnt ihr euch in den nachfolgenden Jahresberichten der 
jeweiligen Riege informieren.  
 
   
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Aktuelles aus der Leichtathletik  

 
Erfolge  ð Auch in diesem Jahren waren die regionalen Zeitungen und unser News-Ticker 
auf der Homepage wieder voll mit den Erfolgen unserer Leichtathleten.  
 
Folgende Titel konnte man unter dem Jahr lesené 
 
é Frauenpower an den Hallen Schweizermeisterschaften  
   (U18 > Aylin Rudolph, Chantal Keel; U16 > Lena Bischofberger) 
 

é Riccarda Dietsche gewinnt EM-Bronzemedaille  mit der 4x100m Staffel  
 

é Lea Herrsche ist die beste Kugelstösserin der Schweiz 
 

é Zwei Altstätter am Schweizer Final des Swiss Athletics Sprint  
   (Jahrgang 2003 > Sandro Graf; Jahrgang 2004 > Tobias Hohl) 
 

é Zweimal SM-Bronze für U23-Altstätterinnen  
   (SM U20/U23 > Saveria Dürr, Bronze Stabhochsprung; Riccarda Dietsche, Bronze 100m) 
 
Und dies sind nur einige Schlagzeilen unserer Athleten 
im 2017. Neben den 3 Medaillen an CH-
Meisterschaften gewannen unsere Leichtathletinnen 
und Leichtathleten mehrere Medaillen an Kantonalen 
Wettkämpfen. Ich möchte allen Athletinnen und 
Athleten sowie ihren Trainern und Coaches recht 
herzlich zu diesen grossartigen Leistungen gratulieren! 
Mehr Details und Einzelheiten erhaltet ihr im 
Jahresbericht der LA.  
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Erfolgreiche Vereinsanlässe & Projekte  

 
 
GESA-Cup 2017  ð Beitrag von Kevin Oeler 
 
Sage und schreibe 14 Herren- und zehn Damen-Teams starteten am 43. GESA-Cup. Mehr 
lässt die Organisation und der bereits jetzt schon straffe Zeitplan erst gar ni cht zu. Dass 
der Team-Wettkampf immer populärer wird, zeigt sich auch an den Distanzen, die von 
den Mannschaften für die Teilnahme zurückgelegt werden. Mehrere Teams aus der 
Walenseeregion und dem Appenzellerland beehrten die GESA aufs Neue. 
 
Der KTV Altstätten dankte es ihnen mit einer perfekten Organisation und perfekten 
Wetterverhältnissen. Wie bereits in den letzten Jahren durfte auf die gute Laune des 
Frühlings gezählt werden. Es herrschten Bedingungen, die jeden Athleten zu 
Topleistungen trieben. Eine  solche sahen wir bereits ganz zu Beginn des Tages als Michael 
Castelberg vom TV Mels über 100m nur 10.93s benötigte. Gar einen neuen GESA-Rekord 
stellte unsere Riccarda Dietsche mit 12.12s über die 100m auf.  
 
Einziger Wehrmutstropfen an einem fantastisch en Wettkampftag war die Tatsache, dass 
die Herren 1 des KTVA auf starke Kräfte hatten verzichten müssen. In der Endabrechnung 
grüssten sie vom vierten Platz hinter Herisau, Mels und Teufen. Dass die Herren es nicht 
aufs Podest schafften, gab es zuletzt vor  einer gefühlten Ewigkeit. Die Kohle aus dem 
Feuer holten dafür unsere Damen 1. Mit einem tollen zweiten Platz hinter Dauergegner 
STV Oberriet Eichenwies sorgten sie auch in der Mannschaftswertung für einen 
sportlichen Erfolg. Auch in der GESA-Stafette zei gten die Damen einen perfekten Run 
und sicherten sich den Sieg. Die Herren erreichten den fünften Rang.  
 
Ein besonders grosses Dankeschön gebührt dem gesamten OK, welches wieder einmal für 
einen einwandfreien Wettkampftag gesorgt hat. Ebenfalls bedanken wi r uns bei allen 
Helfern und Sponsoren, die uns jedes Jahr tatkräftig in allen Belangen unterstützen.  
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Sportfest in Montlingen ð Beitrag von Kevin Oeler 
 
ăMiiir sind mitem Veeloo dooo.ò Das hªtte unsere Motivationshymne werden kºnnen f¿r 
das diesjährige Sportfest bei unserem Nachbarn. Doch unser Ziel war es nicht, einen 
schönen Veloausflug zu unternehmen, sondern die Bude zu rocken. Und wir haben sie 
gerockt. Im Hinblick auf das Eidgenössische Sportfest 2018 starteten wir das erste Mal 
seit 2012 wieder in der ersten Stärkeklasse.  
 
Die ăHauptprobeò f¿r die Mission Titelverteidigung, die bei uns auch den ¦bernamen 
ăProjekt 29ò trªgt, ist uns glanzvoll gegl¿ckt. Die Damen und Herren zeigten in den 
Disziplinen Teamaerobic, Ballstafette, Kugel stossen, Weitsprung und Pendelstafette eine 
überzeugte Leistung und glänzten am Ende des Tages mit sagenhaften 29.3 Punkten als 
Turnfestsieger. Die Freude war gross über das erreichte Ziel und so durfte die Truppe 
voller Stolz im Restaurant Schützenhaus in Altstätten einen leckeren Znacht geniessen, 
bevor es an die Festlichkeiten nach Oberriet ging. Auch hier glänzte der KTVA mit einer 
tollen Teamleistung und rundete einen perfekten sommerlichen Tag gemeinsam ab.  
 
Bei der Rangverkündigung von Sonntag nahm die Freude erneut Schwung auf und die 
vielen Anwesenden KTVler stürmten allesamt auf die Festbühne um den Siegeskranz 
abzuholen. 
 
 
KTV Altstätten, 1.Rang, 29.3 Punkte   
 
Teil 1  9.33 Punkte  Team-Aerobic / Ballstafette / Kugelstossen   
 

Teil 2         10.00 Punkte  Weitsprung 
 

Teil 3  9.97 Punkte  Pendelstafette  
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Zwischenstand Projekt 29 ð Vor gut einem Jahr wurde an der 
84. Hauptversammlung das vereinsinterne Projekt 29 vorgestellt. 
Grosses Ziel dieses Projekts sind die Sportfestsiege 2017 und 
2018 (Schweizerisches Sportfest!) in der 1.Stärkeklasse. Dabei 
soll im 3-teiligen Sektionswettkampf eine Gesamtnote von 
mindestens 29 Punkten erreicht werden. Um dieses Ziel zu 
erreichen war für  den Vorstand bereits im Vorhinein klar, dass 
wir dazu alle aktiven Damen und Herren sowie unsere gesamten 
Leichtathletik -Cracks benötigen. Daher wurde in allen Riegen unabhängig voneinander 
Ziele und Vorgaben zusammengetragen und jeweils drei Status (Gold, Silber und Bronze) 
definiert. Denn im Hinblick auf un ser grosses Ziel sollen besonders trainingsfleissige 
Vereinsmitglieder für ihren Einsatz belohnt werden. So haben z.B. Mitglieder, welche den 
Goldstatus erreichten keinen Turnfestbeitrag zahlen müssen.  
 
Das Projekt wurde von den Leiterinnen und Leitern in allen Riegen im Dezember 2017 
gestartet und die Ziele präzise überwacht und die Anwesenheit der Teilnehmer notiert. 
Aus meiner Sicht waren die Sportfesttrainings immer gut besucht und schnell wurde klar, 
dass es vielen sehr ernst war, die Ziele und Anforde rungen zu erfüllen. In jedem Training 
hat man sich gegenseitig motiviert und angefeuert. Ebenfalls wurden beobachtete Fehler 
analysiert, diskutiert und möglichst gut behoben.  
 
Die harten Trainings haben sich bezahlt gemacht und der KTV Altstätten konnte d ie erste 
Hürde am Sportfest in Montlingen nehmen. Mit einer Gesamtnote von 29.3 Punkten 
wurde der Sieg in der ersten Stärkeklasse klar erreicht. Herzliche Gratulation!!!  
 
Bereits jetzt wird in den verschiedenen Riegen auf das Ziel ăSportfestsieg 2018ò 
hingearbeitet. Denn am Schweizerischen Sport fest im Luzerner Hinterland hat der KTV 
Altstätten die einmalige Chance seinen Schweizermeistertitel aus dem Jahre 2012 in 
Gossau zu verteidigen. GEMEINSAM ist dieses Ziel möglich!   

 
 
Swiss Athletics Sprint  ð Am 19.August fand der 
Swiss Athletics Sprint Kantonalfinal auf der GESA 
in Altstätten statt. Bereits zum zehnten Mal 
durften wir diesen attraktiven Anlass 
durchführen. Bei angenehmen Temperaturen 
sprinteten die knapp 280 jungen Athletinnen und 
Athleten aus dem Kanton St.Gallen über die 
Tartanbahn auf der GESA in Altstätten. Zwei 
Altstätter schafften dabei den Sprung ins 
Schweizer Finale in Chiasso. Sandro Graf holte 
sich den Sieg im Jahrgang 2003, Tobias Hohl eroberte die Qualifikation dank eines 
zweiten Rangs im Jahrgang 2004. Auch bei den Jüngsten gab es für den KTVA Grund zu 
feiern. Lia Wendt schlug im B -Final der Kategorie 2010+ zu und krallte sich den fünften 
Platz.   
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Auch neben der roten Bahn war der Anlass ein toller Erfolg. Grosser Anteil daran hat das 
OK unter der Leitung von Andreas Buschor, welche den Anlass hervorragend organisiert 
haben. Ebenfalls einen Dank an alle Helferinnen und Helfer des Aktivvereins.    
 
Weitere Anlässe  ð Über weitere tolle Vereinsanlässe, welche in meinem Jahresbericht 
nicht e rwähnt werden, könnt ihr euch in den Jahresberichten der verschiedenen Riegen 
informieren.  
 
 

Vorstand im Wandel  
 
Auch das 85. Vereinsjahr ging, und da ist sich der Vorstand in allen Belangen einig, sehr 
positiv über die Bühne. Alle geplanten Anlässe und Pr ojekte konnten über alle Riegen 
hinweg mit einem positiven Resultat durchgeführt oder realisiert werden. Ich möchte 
mich persönlich beim ganzen Vorstand recht herzlich für die riesige Unterstützung 
bedanken. Danke für das freundschaftliche Verhältnis, das ich mit Euch auch in diesem 
Jahr pflegen durfte und danke für euren unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz, 
welchen ihr für den KTV Altstätten geleistet habt.  
 
Auf die diesjährige Hauptversammlung wird es einige Änderungen im Vorstand geben. 
Wie bereits vor  gut 16 Monaten angekündigt trete ich als Präsident aus dem Vorstand 
zurück. Ebenfalls wird Kevin Oeler nach 3 Jahren sein Amt als Vizepräsident und Alessia 
Dürr ihr Amt als Jugichefin nach 7 Jahren niederlegen. Auch Doris Walser hat nach 22 
Jahren ihren wohlverdienten Ausstand aus dem Vorstand bekanntgegeben. Und nicht zu 
guter Letzt wird auch Cäcilia Jäger nach 4 Jahren ihr Ressort Sport -verein-t in andere 
Hände geben. 
 
Kevin, Alessia, Doris und Cäcilia, ich bedanke mich herzlich bei Euch im Namen aller 
Vereinsmitglieder für Euren unermüdlichen und wertvollen Einsatz zum Wohle unseres 
Vereins!      
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
Ich darf euch aber beruhigen. Denn für alle austretendenden Vorstandsmitglieder haben 
wir nach einer turbulenten Suche eine Nachfolge gefunden. U nd darauf bin ich 
persönlich sehr, sehr stolz. Die diesjährige HV wird also ganz, ganz spannend. Denn es 
warten spannende Neuwahlen auf euch. Mehr möchte ich zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht verraten.  
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Abschiedsworte  

 
ENDE: das magische Wort am Schluss alter Filme, bei dem wir uns noch schnell ein 
Tränchen aus dem Gesicht wischen, bevor das Licht angeht.  
 
Diese Worte widerspiegelt  meine momentane Gefühlslage. Denn mit einem tränenden 
und einem lachenden Auge trete ich auf diese Hauptversammlung als eurer Pr äsi zurück. 
Ich darf auf eine unglaublich bereichernde 
Zeit mit Euch zurückblicken. In den 
vergangenen sieben Jahren haben wir unseren 
Verein gemeinsam weiterentwickelt, immer 
zusammen am gleichen Strang gezogen und 
mit Stolz unser Vereinslogo auf der Brust 
getragen. Und wir hatten auch allen Grund 
dazu. Es gab nie einen Zeitpunkt in meinem 
Amt als euer Präsi, in welchem ich nicht 
voller Stolz den KTV Altstätten in der 
Öffentlichkeit vertreten durfte. Gemeinsam 
haben wir tolle Erfolge erreichen können. 
Gerne erinnere ich mich ané 
 
é das Qualitätslabel Sport -verein -t , das wir bereits zum vierten Mal seit dem 
erstmaleigen Erhalt im Jahre 2007 erfolgreich verlängern konnten  
 

é an das 80-jährige Jubiläumsfest  mit Unterhaltung sabend und Jubiläumsparty, welches 
wir gemeinsam auf die Beine stellen durften  
 

é an die sieben Turnfestsiege  in Folge (darunter der Schweizermeistertitel in Gossau 
2012), welche wir immer gemeinsam dank unseres enormen Vereinsgeistes und Einsatzes 
feiern konnten  
 

é an 7 erfolgreiche GESA Cup Auflagen mit 2 Spezialanlässen (Jump & Sound; Jump & 
View) 
 

é an 6 erfolgreiche Swiss Athletics Sprints Kantonalfinale  auf der GESA 
 

é an den Jugitag SU Ost 2015 in Altstätten, wo wir auf die ganze KTVA Familie mit 
Anhang und Freunden angewiesen waren 
 

é an die erfolgreichen Regionenmeisterschaften  im Jahre 2013/2014 in Balgach 
 

é an das erste Städtlifäscht 2016  in Altstätten mit Gönner - und Sponsorenapéro 
 

é an unsere Leichtathletinnen und Leichtathleten ,  welche Jahr für Jahr fleissig S M-
Medaillen sammelt en und sogar internationale Auftritte zu verzeichnen hatten.  
 

é an die enormen Helferstunden  und das Engagement, welches jedes Mitglied in den 
letzten Jahren für den Verein geopfert hat  
 

é an die vielen Jugi- und Vereins anlässe (Jugilager, Jugiausflüge, 
Wintermeisterschaften , Spezialanlässe, Vereinsausflüge, etc.) 
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In vielerlei Hinsicht ist der KTV Altstätten ein vorbildlicher Verein. Über alle Riegen 
hinweg herrscht ein hervorragendes Klima und es macht einfach Spass zu sehen, mit 
welcher Freude und mit w elchem Einsatz die Mitglieder bei der Sache sind. Nicht 
umsonst hat sich die interne Bezeichnung ăKT-WOWò durchgesetzt und wird immer 
wieder von euch verwendet.  
 

Ich persönlich möchte meine Zeit als Präsi nicht missen. Ich habe sehr viel gelernt. Sei es 
im Bereich Planung/Organisation, Führung oder Präsentationstechnik, ich konnte in 
jedem Bereich sehr viel lernen und kann dies auch für meinen aktuellen Job sehr gut 
nutzen. Auch die persönlichen Kontakte, welche ich mit Personen aus dem Stadtrat, mit 
Behörden, mit Sponsoren, mit Dachverbände n und mit anderen Vereinen knüpfen durfte , 
werden für mich auch in Zukunft wertvoll sein. Mein persönliches Netzwerk ist um 
einiges gewachsen.  
 

Es hat mir unglaublich viel Freude bereitet, Präsident des KTV Altstätten z u sein und ich 
werde immer mit einem glücklichen Lächeln auf meinem Gesicht an diese erfüllende 
Zeit aber auch an die intensiven Momente zurück denken.  Meiner Nachfolge wünsche ich 
alles, alles Gute. Ihr dürft euch auf eine tolle Person freuen, welche den KTV Altstätten 
mit voller Stolz übernehmen und weiterbringen will.  
 

Danke KTVA!!! 
 

 
Herzliche Gratulation  

 

Wir gratulieren...  
 

é Stephanie Wettmer -Signer und Michael zur kirchlichen Trauung vom 24. Juni 2017  
 

é Pia und Florian Heule  zur kirchlichen Trauung  vom 12. August 2017 
 
 

KTVA-Zuwachs 
 

Wir gratulieren...  
 

é Johanna  und Pascal Rohrer  zur Geburt ihres Sohnes Silvan am 15. Juli 2017 
 

é Marion und Jürg Pichler  zur Geburt ihres Sohnes Nilo  am 30. Juli 2017 
 

é Simone und Remo Gschwend zur Geburt ihrer Tocht er Noe am 31. August 2017 
 
 

Schlusswort  
 

Zum Schluss möchte ich mich ein letztes Mal  bei allen Jahresberichtverfassern für ihre 
tolle Arbeit bedanken!   
 
Eurer Präsi   
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Jahresbericht ăSport-verein -tò 

 

Unser erstes Jahr nach der vierten, erfolgreichen Wieder bewerbung mit dem 
Qualitätslabel Sport -verein-t war aufregend und schön. Wir, der Vorstand und der ganze 
Verein, verpflichten uns mit diesem Label unser Vereinsleben nach folgendem 
Ehrenkodex gewissenhaft zu leben:  
 

¶ Wir integrieren und akzeptieren Mensche n unterschiedlicher Herkunft und 
Menschen mit unterschiedlichen Stärken und Schwächen.    

 

¶ Wir behandeln alle Mitglieder gleichwertig und fördern den gegenseitigen Respekt 
und die gegenseitige Anerkennung. Ihre Familien werden aktiv ins Vereinsleben 
mit ei nbezogen.  

 

¶ Wir setzen uns für die Gewalt - und Suchtprävention ein und bemühen uns bei 
Konflikten um eine respektvolle Austragung und gerechte Lösungen.  

 

¶ Wir unterstützen die Freiwilligenarbeit aktiv und stärken das Ehrenamt.  
 

¶ Wir verhalten uns solidaris ch gegenüber der Gesellschaft, indem wir 
gemeinschaftlich wirken, verantwortungsvoll mit den Ressourcen umgehen und so 
unseren Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung leisten.  
 

Wir versuchen diesem Kodex gerecht zu werden wie zum Beispiel mit alljährlic her 
Teilnahme bei Cool & Clean oder mit dem Projekt 29. Unsere Vereinsstruktur und 
Organisation wird im Rahmen von Sport-verein-t immer wieder überarbeitet und auch 
die Vereinssolidarität und das Ehrenamt gestärkt.  
 
Da ich durch mein angetretenes Studium u mgezogen bin, trete ich nun aus dem Vorstand 
aus und gebe mein wertvolles Amt einer Nachfolgerin ab. Ich habe es immer sehr 
geschätzt, im Vorstand vom KTV Altstätten mitwirken zu dürfen und möchte mich beim 
ganzen Vorstand und Verein bedanken ð Cäcilia Jäger.  
 
Aktionen im Jahr 2017  
 
ü Offene Turnstunden (Aktive/Jugi)  

ü Neujahrsfussbalturnier Anfang Januar 

ü Skiweekend / Leiter - und Vorstandsessen / OK-Essen 

ü Organisation und Durchführung des Gesa-Cups im Mai, sowie das Jump & View 

ü Organisation und Durchführung des Swiss-Athletics -Sprints im August 

ü Teilnahme am Sportfest 2017 mit dem Projekt 29  

ü Besuche diverser Turnunterhaltungen von anderen Turnvereinen aus der Region 

mit einer KTV Altstätten Delegation  

ü Teilnahme ăCool & Cleanò und ăSport rauchfreiò 
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Der KTV Altstätten bedankt sich bei...  
 
... allen Freunden und Sp onsoren, welche uns im Jahr 2017 finanziell oder mit 
kostenlosen / vergünstigten Leistungen unterstützt haben!  

 

Hauptsponsoren: 

 

Á Gönnervereinigung KTV Altstätten  Altstätten  
 

Á Zünd MobilCenter AG  Lüchingen  
 

Á Clientis Biene Bank im Rheintal  Altstätten  
 

Á Kühnis Brillen  & Optik AG Altstätten  
 

Á RT Immobilien  Treuhand AG / RT Verwaltungs AG  Altstätten  
 

Á Zünd Systemtechnik AG  Altstätten  
 

Á Kroni ð Thomas Dietsche  Altstätten  
 

Á Stadtverwaltung und Bauamt Altstätten  Altstä tten  
 

Á Riettrattrhode Stadt und Vorstadt  Altstätten  
 

Á Baugeschäft Erwin Heeb AG  Altstätten  
 

Á Jan Esser Physiotherapie AG  Altstätten  
 

 

Vereinsdresssponsoren [Aktive]: 

 

Á Clientis Biene Bank im Rheintal  Altstätten  
 

Á Kühnis Brillen  & Optik AG Altstätten  
 

Á Gönnervereinigung KTV Altstätten  Altstätten  
 

Á Rhy Oel AG Altstätten  
 

Á RT Immobilien Treuhand AG  Altstätten  
 

Á Zünd Systemtechnik AG  Altstätten  
 
 

Vereinsdresssponsoren [Jugi]: 
 

Á Zünd MobilCenter AG  Lüchingen  
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Nebensponsoren: 
 

Á Bezema AG Oberriet  

Á Bont Stefan  Altstätten  

Á Clement  Rollladen  AG Hinterforst  

Á Da Valentino  Altstätten  

Á Der Profi  Altstätten  

Á Dietsche Marcel  Altstätten  

Á Franz Ulmann AG Altstätten  

Á Hongler Kerzen AG  Altstätten  

Á Hotel Restaurant Badhof AG  Lüchingen  

Á Hutter Baumaschinen AG  Altstätten  

Á Hypomeeting Götzis  Götzis 

Á Jansen AG Oberriet  

Á Kobelt haus AG Marbach 

Á Landi Oberrheintal  Altstätten  

Á Leica Geosystems AG Heerbrugg  

Á Locher + Co. AG Kroni/Viscotex  Altstätten  

Á Manoõs Veloshop Lüchingen  

Á Migros Schweiz Gossau 

Á Raiffeisenbank Oberes Rheintal AG  Altstätten  

Á Restaurant Grüntal  ð Fredi Koller  Altstätten  

Á Restaurant Lindenhof  / Mattle Hanspeter und Marlis  Altstätten  

Á Rheintal Reisen Gegenschatz AG  Lüchingen  

Á Rheintal.com  Rebstein  

Á Rhomberg Schmuck AG Marbach 

Á RhV Elektrotechnik AG  Altstätten  

Á Schreinerei Josef Popp  Altstätten  

Á Schroth Paletten AG  Altstätten  

Á Sõegghuus Altstätten  

Á Sonderegger Brigitte und Fredi  Altstätten  

Á Sonnenbräu AG Rebstein  

Á St. Galler Kantonalbank AG  Altstätten  

Á Städtli -Optik AG Altstätten  

Á Streetpromotion / RZ Beschriftungen AG  Altstätten  

Á Thür Alex  und Karin  Hinterforst  

Á Thür Transport AG  Altstätten  

Á Thür Getränke Altstätten AG  Altstätten  

Á UBS AG Altstätten  

Á Vitalis Fitness  Lüchingen  

Á Wüst Metallbau AG  Altstätten  

Á Zellweger Roger  Altstätten  

Á Zünd Karl  Lüchingen  

Á Zürich Versicherungen ð Alex Pfister  Altstätten  
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Jahresbericht Aktiv e Herren  

 
ăTschau mitenand, merci fºr s 
Training!ò Ein Satz, der zweimal 
wöchentlich aus zahlreichen Mündern 
der KTVA Familie kommt. Ein simpler 
und doch wichtiger Ausdruck der 
Wertschätzung eines tollen Abends. 
Denn auch in diesem Jahr waren die 
Dienstags- und Freitagstrainings der 
aktiven Herren wieder eine 
abwechslungsreiche und vielseitige 
Angelegenheit. Es hat sich bewährt, 
ein mehrköpfiges Trainerteam mit der 
Ausarbeitung und der Durchführung 
des Trainingsplans zu beauftragen. 
Highlights gab es hüben wie drüben und einige davon werden in diesem Jahresbericht 
genauer vorgestellt. Es sind aber nicht unbedingt die Highlights, welche die Aktiven in 
grossen Zahlen in die Halle und auf die GESA locken. Vielmehr sind die alltäglichen 
Trainings verantwortlic h, so dass es keine Seltenheit mehr ist, am Dienstag über 20 und 
am Freitag an die 15 Trainingsbesucher anzutreffen. Einige Konstanten, wie das 
halbstündige Fussballspiel zu Beginn des Trainings, aber auch viel Frisches und Neues 
bestimmen den Trainingsall tag. So heissen die Angebote mal: American Football, Burner 
Games oder Minivolleyball-Turnier, aber auch: dein Freund der Medizinball, kleine Spiele 
ganz gross oder Feel the Rhythm. Natürlich kommen auch die Vorbereitungstrainings auf 
wichtige Veranstaltun gen wie den GESA-Cup, das Sportfest, das Neujahrsfussballturnier 
oder das Werfermeeting nicht zu kurz. Nicht selten flattert eine E -Mail dieser Art am 
Montag in die Posteingänge der aktiven Herren:  
 
 
Sali Buben 
Nach dem Grossthema Fussball geht es jetzt bereits an die Vorbereitung auf das 
Werfermeeting. Wir werden morgen ein erstes Mal an unserer Wurf - und Stosstechnik 
feilen und gleichzeitig den Bizeps aufplustern.  
 
19.30 Tschutt 
20.00 Bodyforming mit Speer und Stein 
21.15 Abschlussspiel 
 
Also morgen Treffpunkt um 19. 30 auf der GESA mit Ballstafetten -, Nagel-, und 
Turnschuhen.  
 
Bis bald 
s Leiterteam  
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Dem Aufruf dieser Mail folgten ¿brigens 22 ăBubenò und die Gesamtmasse der Bizeps hat 
sich tatsächlich um knapp 3.5% gesteigert. Die grosse Anzahl Trainingsbesucher ist für 
das Leiterteam natürlich eine tolle Bestätigung und hilft jedem einzelnen, motiviert 
weiter zu machen. So wurde auch der Wintertrainingsplan mit viel Elan ausgetüftelt und 
enthält einige Leckerbissen wie: Fit -Check, Handball mit Alex, Wint ermeisterschaft 2.0 
oder Kappa & Händscha Training.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Vereinsmeisterschaft  
 
Auch in diesem Jahr kämpften die Herren während der ganzen Saison um den beliebten 
Titel des Vereinsmeisters. Der "König der Aktiven" muss nicht nur gut sprinten, s pringen 
und werfen können, sondern auch mit einer grossen Trainingspräsenz glänzen und zudem 
bei den einzelnen polysportiven Anlässen gut abschneiden.  
 

LA-VM und Werfermeeting max. 100 Punkte 

Polysportive Anlässe max. 100 Punkte 

Trainingspräsenz max. 100 Punkte 

 
Als einer der wichtigsten Faktoren hat sich in den letzten Jahren die Anwesenheit in den 
Trainings herauskristallisiert. So sind in den vordersten Reg ionen der 
Vereinsmeisterschaft  ausschliesslich die Sportler zu finden, welche regelmässig die 
Trainings vom Dienstag und Freitag besucht haben. Zwischen HV und Sportfest in 
Montlingen konnten wir im Schnitt über 16 Teilnehmer in den Trainings begrüssen. Nach 
dem Sportfest, zusammenhängend auch mit dem reduzierten Betrieb in den 
Sommerferien, waren e s noch etwas mehr als 12 KTVler pro Training. Erstaunlich dabei 
ist, dass insgesamt 51 verschiedene Herren eines oder mehrere Trainings in diesem Jahr 
besucht haben ð das Leiterteam ist stolz auf diese grosse Anzahl an aktiven KTVlern!  
Wer sich am Schluss durchgesetzt hat und sich ein Jahr lang die Krone des Königs 
aufsetzen darf, wird an der HV verkündet.  
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Neujahrsfussballturnier  

 

 
 
Bevor die aktiven Herren die Vorbereitung auf das Sportfest oder den GESA-Cup angehen, 
kümmerten sie sich zuerst um ihre Fä higkeiten im Hallenfussball. Mit dem von ihnen 
organisierten Neujahrsfussballturnier wurde das 2017 wieder sportlich fulminant eingeleitet. 
Trotz zahlreicher Absagen schafften es die Altstätter wiederum drei eigene Teams ins Rennen 
zu schicken. Gefordert w urden sie von den Damen des FC Altstätten, dem STV Berneck und 
der Pädagogischen Hochschule St. Gallen (PHSG). 
 

Dominanz aus St. Gallen  
Letztere traten einmal mehr als übermächtige Gegner an. Sie dominierten die Vorrunde 
beinahe nach Belieben und schlossen diese ohne Punktverlust an der Spitze ab. Dahinter 
qualifizierten sich unsere Teams Eins und Drei und der STV Berneck für die Halbfinals. 
Während sich die Bernecker der PHSG mit 1:3 beugen mussten, bekämpften sich unsere 
Teams über die volle Distanz und der Sieger wurde schliesslich im Elfmeterschiessen 
bestimmt. Organisator Tobi Wälter setzte den entscheidenden Penalty zum Sieg für das Team 
KTVA III in die Maschen. 
 

Auswärtsteams mit dem längeren Atem  
Im kleinen und grossen Final mussten die Gastgeberteams der Tatsache, dass sie das ganze 
Turnier ohne Auswechselspieler bestritten hatten, Tribut zollen. Im kleinen Final verwaltete 
der STV Berneck einen früh herausgespielten Vorsprung souverän und krallte sich mit einem 
3:2 den dritten Rang. Das grosse Finale war deutlicher. Die PHSG hatte mehr Reserven übrig 
und nutzte diese gegen ein müdes Altstätten brutal aus. 5:1 lautete das Verdikt und die 
PHSG ging auch 2017 als Sieger aus dem Neujahrsfussballturnier hervor. Herzliche 
Gratulation!  
 

Ein grosses Dankeschön geht an Tobi Wälter für die Gesamtorganisation und an die aktiven 
Damen für das Betreiben der Festwirtschaft.  
 

Rangliste 
1. PHSG; 2. KTVA III; 3. STV Berneck; 4. KTVA I; 5. KTVA II; 6. FCA Damen 
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Eishockey 
 
Wie jedes Jahr spielten wir mit Freunden und Kollegen der KTVA-Mitglieder in Widnau 
Eishockey. Die 22 Nachwuchshoffnungen versuchten so zu spielen wie Nico Hischier bei 
den New Jersey Devils. 
 

Nach dem Einlaufen und den nicht zuletzt auch kognitiv sehr anspruchsvollen  Übungen, 
die Muck uns auferlegte,  spielten wir in zwei Teams bis um 22.00 Uhr Eishockey. Neben 
packenden Duellen konnten auch einige Tore bejubelt werden. Das teilweise 
beeindruckende, engagierte und faire Spiel wurde lediglich durch seltene  
2-Minutenstrafen und den darauffolgenden Power plays unterbrochen.  
 

 
 
 

Judo Spezialtraining  
 

Mitten im kalten Februar standen neun Turner 
Barfuss auf einer gelben Matte die von einer 
Grauen umrandet ist. Sie alle waren sich unsicher, 
was die nächsten zwei Stunden passieren wird. 
Ein paar nervöse, aufgeregte und motivierte 
Gesichter schauten sich in der ăHalleò in Balgach 
um. Pünktlich um 19:00 Uhr trommelten  uns dann 
die beiden Leiter, Andreas und Martin z usammen. 
Sie trugen eine weissblaue Baumwollhose und 
dar¿ber eine ăUwagi-Jacke» ð zusammengehalten 
durch einen schwarzen Gürtel. Ziel  der Sportart 
Judo, zu Beginn des 20. Jahrhunderts gegründet, 
ist es, den Gegner durch einen Wurf auf die Matte  zu befördern und Ihn festzuhalten.  So 
wussten wir also, was im Verlaufe des Abends zu tun sein würde.   
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Zum Einlaufen rannten wir im Kreis,  haben unsere Körper 
vor- und rückwärts hochgestreckt, sind gerobbt und haben 
uns so schwungvoll aufgewärmt. Nach dem intensiven 
Aufwärmen, gab es eine lange Dehnphase. Einige KTV-ler 
kamen dabei bereits schon an ihre Grenzen... Langsam 
führten uns dann die beiden Leiter mit einfachen Würfen 
in die Kunst des Judos ein. Es gibt viele verschiedene 
Arten, seinen Gegner auf den Boden zu befördern. Alle 
probierten voller Elan die  Wurftechniken aus, obwohl das 
Zuschauen um einiges leichter ist, als es nachzuahmen. 
Nach dem Lernen der Würfe  durften wir gegeneinander antreten. Die 2 -3 Minuten pro 

Kampf waren sehr anstrengend. 
Nach dieser Pause lernten  wir 
ăHaltepositionenò. Bei diesen ging 
es darum, den Gegner am Boden 
festzuhalte n und ihn zur Aufgabe 
zu zwingen. Auch nach dieser 
Session konnten wir ein paar 
interne Machtkämpfe bestreiten. 
Einige KTVler wurden dabei 
gehörig in die Schranke verwiesen ð 
völlig verdient, nach der grossen 
Klappe, die sie gehabt hatten.  

Wir möchten uns beim Judoclub Balgach recht Herzlich für diesen tollen Abend 
bedanken. Die beiden Leiter, Andreas und Martin , haben das Training unvergesslich 
gemacht. 
 

Werfermeeting  
 

Das diesjährige Werfermeeting zählte ein  sehr grosses 
Teilnehmerfeld. 18  Herren traten  in den Disziplinen 
Kugelstossen, Speerwurf, Steinstossen und Diskuswurf 
gegeneinander an. Der Wettkampf bot spannende 
Rangkämpfe und das sorgte sowohl bei den Routiniers als 
auch bei den Frischlingen für hochmotivierte Stimmung 
und einschüchternde Kampfschreie. Nicht am la utesten 
aber am weitesten waren die Würfe und Stösse von 
Kevin. Zweiter und dritter Sieger die ses gelungenen 
Meetings waren Damian und Lucas. Beim anschliessenden 
Fleischkäseschmaus liessen die Herren den Abend 
gemüt lich ausklingen. Sie haderten vielleicht noch mit 
dem ein oder anderen verpatzen Ve rsuch, beendeten 
aber mit dem Werfermeeting voller Stolz die diesjährige 
Sommersaison. 
   
Leiterteam Aktive Herren ; Patrick Buschor, Patrick Freund, Jan Lüchinger, Kevin Oeler,  

                        Tobias Wälter, Livio Zellweger und Pascal Rohrer 
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Jahresbericht  Aktiven Damen  

 
Der frühe Vogel fängt den Wurm.  

 

Deshalb warteten die Leiterinnen nicht erst das neue Vereinsjahr ab, sondern begannen 
schon vor der letztjährigen HV mit dem Umkrempeln, Einstudieren und Anpassen der 
Turnfestchoreografie. Mit viel Motivation und Einsatz schauten sie der Teamaerobic 
entgegen. Ausserdem absolvierten Keny und Antonia den Wertungsrichterkurs der Team 
Aerobic und bestanden die Prüfung erfolgreich. Herzliche Gra tulation!  
 
 

Sankt Niklaus beschert die Kuh, gibt aber nicht den Strick dazu.  
 

Ganz klar, man soll auch selbst etwas tun, nicht nur Gaben empfangen. So 
konnten auch wir nicht nur Mandarinen und Schöggeli essen, sondern 

mussten mit Hilfe verschiedener Aufg aben erst 
noch die Hütte vom Samichlaus finden. Dort 
angekommen wurden wir mit einer Suppe 
aufgewärmt, sodass wir gestärkt auf die 
darauffolgenden Rutenhiebe vorbereitet 
waren, denn vor den Sprüchen des Samichlaus 
und den Peitschenhieben seines Gehilfen wurde 
niemand verschont.  

 
 

Eine Frau, die fleissig ist wie eine Biene, hat auch einen Stachel.  
 

Kurz nach Weihnachten begannen 14 fleissige Bienchen mit 
ihrer Arbeit und bestäubten das Aerobic Feld. Doch wie es 
sich gehört, flogen die Bienen auch mal in ei ne andere 
Richtung oder verteidigten ihr Nest mit dem Stachel. Doch 
wir hofften, dass der Fleiss schlussendlich am Turnfest mit 
Früchten belohnt wird... Kurz nach Weihnachten schlüpfte 
eine weitere Bienenkönigin, die mit einem Teil des 
Schwarms ein eigenes Bienenvolk gründete, welches sehr 
tüchtig alternativen Trainings nachging.  
 
 

No risk - no fun  
 
An unserem Heimanlass, dem GESA-Cup, trotzten zehn motivierte 
Damen den zahlreichen Verletzungen und gaben mit viel Elan 
Vollgas. Ob Turnschuhe oder nicht - der geniale Teamspirit war 
auf jeden Fall zu spüren und wir hoffen, dass dieser bis zum 
nächsten Jahr anhält. Wir haben bereits eine Zusicherung fürs 
Team 2: Maria hat an der diesjährigen VM die Limite im 
Hochsprung erreicht ð versprochen ist versprochen und wird nicht 
wieder gebrochen.  
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ăErfolg ist nicht etwas, das einfach passiert ð Erfolg wird e rlernt, Erfolg wird trainiert.ò 

 
Unser kleines Bienenvolk hat gute Arbeit geleistet, die natürlich 
nicht mit der einer professionellen Bienenzucht zu vergleiche n 
ist. Zusätzlich zur Aerobic konnten von den Damen weitere 
wertvolle Punkte im Kugelstossen, Weitsprung und der 
Pendelstafette gesammelt werden, sodass gemeinsam, 29 Punkte 
gepflückt werden konnten.  
 

 

Wer rastet, der rostet.  
 

Ganz nach diesem Motto konnten im letzten Jahr bei allen Damen zusammen total 721 Trainings 
verbucht werden. Neben den bereits erwähnten Anlässen versuchten wir uns im Klettern, 
Kªmpfen, Volleyball, Fussball, Pilates, RockõnõRoll, OL, Leichtathletik, Minigolf und vielen 
weiteren tolle n Aktivitäten. Mittlerweile dürfen wir 30 Turnerinnen zu unserem Damenteam 
zählen! Wir als Leiterinnen sind stolz darauf, jeden Dienstag so eine Truppe in der Halle 
begrüssen zu dürfen. Wir hoffen auf viele weitere lustige und verschwitzte Stunden mit euch .  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Sieg oder Sarg 
 
Hiess es auch dieses Jahr wieder in unserer Vereinsmeisterschaft. 
Damit wir überhaupt noch zum Turnen kamen, war sie um eine 
Disziplin kürzer. Sie bestand aus den Teilen Minigolf, Leichtathletik, 
Kraft und Geschicklichkeit  sowie Anwesenheit. Wie jedes Jahr war 
es auch im Vereinsjahr 2017 bis kurz vor der HV ein Kopf-an-Kopf-
Rennen. 
 

 

Kein Sieger glaubt an den Zufall!  
 

Das wissen auch wir und können dieses Jahr als erfolgreiche Hauptprobe ansehen. Deshalb 
freuen wir uns, in den Trainings wieder voll durchzustarten und die Titelverteidigung am 
Schweizerischen Turnfest 2018 in Angriff zu nehmen.  
 

Leider müssen wir dieses Jahr zwei Leiterinnen aus Weiterbildungsgründen verabschieden. 
An dieser Stelle herzlichen Dank an Antonia Dietsche und Nicole Koller für eure zwei und vier 
Leiterjahre! Gleichzeitig heissen wir Fabia Brunner, Jana Zünd und Nina Graf herzlich 
Willkommen - We are ready to rumble!  
 

See you next year ð Keny Beutler, Denise Baumgartner, Maria Schegel und Saveria Dürr.  
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Jahresbericht Frauengruppe  

 
Ein weiteres Turnerjahr neigt sich dem Ende entgegen. Es freut mich, dass die 
montäglichen Turnstunden auch dieses Jahr sehr gut besucht wurden. In 
Trainingseinheiten von jeweils zwei bis drei Montagen werden unsere Muskeln  gestärkt 
und der Körper gelenkig gehalten. Brett und Liegestützen sind bei Annas Trainings nicht 
wegzudenken. Ich kann euch sagen: Wir sind gut darin. Vita -Parcours, Walken oder 
Joggen, Velofahren, Minigolf, Schwimmen, Volleyball und Tanz runden das 
Jahresprogramm ab. Auch diesen Herbst durften wir einen reich garnierten Wildsalat im 
Restaurant Hirschen geniessen. Zum Glück sind wir jeweils zu Fuss unterwegs. So wird 
die Heimkehr zum Verdauungsspaziergang.  
 
 
Leider war auch die diesjährige Wanderung 
anfangs Juli nicht von Sonnenschein begleitet. 
8 Turnerfrauen, verstärkt durch Edith Pichler 
und Uschi Thurnherr, wanderten bei nebligem, 
leicht regnerischem Wetter von Mutta oberhalb 
Feldis zum Dreibündenstein und hinunter zur 
Gondelstation Brambrüesch. Die Sicht auf das 
wunderschöne Bergpanorama musste man sich 
beim Grenzstein leider denken. Ein  kurzes 
Schlendern durch die Stadt Chur mit einem 
Kaffeehalt und ein Nachtessen im Restaurant 
Bahnhof rundeten den Wandertag ab.  
 
 
 
Im Juni durften wir Stephanie Sig ner und Michi Wettmer zu ihrer Hochzeit gratulieren. 
Wir wünschen den beiden von Herzen alles Gute auf dem gemeinsamen Lebensweg. 
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Am 31. August erblickte Noe das Licht der Welt. Wir gratulieren den Eltern Simone und 
Remo Gschwend herzlich zur Geburt ihrer Tochter und wünschen dem kleinen Mädchen 
nur das Beste dieser Welt.  
 
Besonders freut mich, zwei neue Turnerfrauen in unserer Gruppe begrüssen zu dürfen: Es 
sind dies Rosmarie Sonderegger und Daniela Hautle. Herzlich willkommen in der KTV-
Familie. Leider haben Marlies Brunner und Brigitte Uhl den Austritt verkündet. Beide 
werden aber die Frauengruppe als Sponsorinnen weiterhin unterstützen. Für jeden 
Zustupf in unsere Kasse sind wir dankbar. Bei Frauengruppenanlässen werdet ihr jeweils 
gern gesehene Gäste sein.  
 
Im November 1995 wurde ich als Vertreterin der Frauengruppe in den Vorstand gewählt. 
Jetzt ist es definitiv an der Zeit, das Amt in jüngere Hände zu legen. Ich bin sehr 
glücklich, in Gerda Tanner eine Nachfolgerin gefunden zu haben . Die Geschicke der 
Frauengruppe werden in ihren Händen gut aufgehoben sein. Herzlichen Dank für deine 
Zusage zur Amtsübernahme.   
 
Nun bleibt mir nur noch, meinen Dank auszusprechen; dem Vorstand für das langjährige 
mir entgegengebrachte Vertrauen und vor  allem euch lieben Frauen der Frauengruppe 
für eure Unterstützung in all den Jahren, sei es als Vorturnerinnen, Helferinnen oder 
einfach als Turnerinnen. Ich konnte immer auf euch zählen, was nicht selbstverständlich 
ist. Vielen, vielen Dank.  
 
 Doris 

               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2017  

  

 Seite 24/ 53 

 
Jahresbericht Jugendriege  

 
 
Jugi KTVA - 75 Kinder ð 16 LeiterInnen ð 6 Riegen ð Kinderturnen ð 5 Anlässe - Erfolg  
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Dezember ð Samichlaus  ð üben ð Februar ð Wintermeisterschaft - Turnen  

 

Das Jugijahr startete mit ein em Traditionsanlass, dem Samichlaus. 75 Mädchen und 
Knaben machten sich durch den Waldpark auf den Weg zum Samichlaus und Schmutzli. 
Einige wurden gelobt, andere mussten sich Tadel anhören. Schlussendlich wurden aber 
alle Kinder mit warmem Punsch und einem  leckeren Grittibänzen belohnt. Nochmals 
herzlichen Dank an Schmutzli Tobias Wälter und seinem Knechten Reto Rechsteiner. 
 

Im Januar begannen dann die Vorbereitungen für die Wintermeisterschaft. Im 
Mittelpunkt standen auch dieses Jahr wieder turnerische un d koordinative Fertigkeiten. 
Diese durften am 19. Februar vor Publikum unter Beweis gestellt werden. Auf dem 
Programm standen bereits zum zweiten Jahr die neuen Elemente der 
Wintermeisterschaft: Bändelsprint, Weitsprung, Treffen, Stufenbarren, Bodenturnen und 
ein Showblock. Vor dem Showblock messten sich die Ältesten zusammen mit den  
Jüngsten im Hindernislauf. Sogar einige Zuschauer und Eltern standen in den 
Startlöchern. Zwischendurch konnte man sich in der Festwirtschaft mit einem feinen 
Zvieri stärken. Herzlichen Dank an Maria Schlegel und Sarah Bergmann für die Hilfe in 
der Festwirtschaft.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Frühling ð Sonnenschein ð Jugitag ð Mai ð UBS Kids Cup ð Tanzaufführung - April  

 

Das nächste Ziel liess nicht lange auf sich warten und auf der GESA wurde fleissig Ball 
geworfen, weite Sätze in den Sand gesetzt und schnell gesprintet. Endlich durften die 
Jugikinder, dieses Jahr mit Sonnenschein J, am Jugitag in Kriessern starten und zeigten  
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ihr Können im Weitsprung, Ballwurf und Schnelllauf. Die guten Vorb ereitungen zahlten 
sich aus und es durften gute Ränge, darunter sogar einige Podestplätze, abgeholt 
werden. Herzliche Gratulation an alle Jugendriegler.  
Ein neuer Termin im Kalender hatten die 4 -Teens des KTV Altstättens und durften im 
Frühling an der Suchtprävention für alle Jugendlichen im Rheintal, eine Tanzaufführung 
vorbereiten und aufführen. Es war ein gelungener Anlass, wo sie vor rund 300 
Zuschauerinnen und Zuschauern auf der Bühne brillierten.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

CSI ð Brigels ð Lagerleben ð Juli ð Diebstahl ð Miteinander ð Spielen  - Edelstein  
 

Im Juli war es endlich soweit: Alle Vorbereitungen sind beendet, die Koffer sind gepackt 
und die Erwartungen der Kinder sind gross. Vom 10. bis 14. Juli erlebten 29 Kinder und 
11 Leiter eine unvergessliche Lagerwoche in Brigels. Unter dem Motto CSI Brigels wurde 
die Woche gestaltet. Bereits am Montagmittag wurde den Kindern vom tragischen 
Diebstahl des Edelsteins von Ed Sheeran berichtet. Das Ziel für die Woche war klar: Wir 
ermittelten in Brigels, um den Fall aufz udecken. Wir wanderten, spielten, turnten, 
badeten, tanzten, lachten und erlebten eine geniale Woche. Auch kulinarisch wurden wir 
verwöhnt und durften fünf Tage lang hervorragendes Essen geniessen. Ein herzliches 
Dankeschön an Petra Hasler und Claudia Städler. Natürlich haben unsere Agenten auch 
von einer Uniform profitiert und Dank eines grosszügigen Sponsorings von RT Immobilien 
Treuhand AG haben alle Jugendriegler und Leiter ein bedrucktes CSI Brigels T-Shirt 
bekommen. Weiter erhielten die Teilnehmer ein  ZURICH Generalagentur Cap. Herzlichen 
Dank an Roger Stieger und Alex Pfister für das Sponsoring. Hinter einer solchen 
Lagerwoche steckt enorm viel Arbeit und Elan. Ich möchte mich an dieser Stelle beim 
Leiterteam, Damian, Fäbs, Silvan, Steigi, Seïd, Punti , Maurin, Corina, Nicole und Kim, 
nochmals bedanken. Einen speziellen Dank an Damian, der im Voraus viele Stunden in 
die Vorbereitungen des Lagers investiert hat und grossartig beim Erstellen des 
Programms mitwirkte.  
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Laufen ð Städtlilauf ð September  ð Spielen ð Oktober ð Turnen ð Wünsche 
 

Zurück aus den Sommerferien startete die Jugi wieder mit vollem Elan in die zweite 
Jahreshälfte. Es war Zeit in den Jugistunden die Wünsche der Kinder zu beachten, zu 
turnen und zu spielen, bevor es auf die Vorberei tungen für den Städtlilauf hinzuging. 
Anfangs September starteten 14 Jugendriegler am Altstätter Städtlilauf. Die 
Jugendriegler wurden von zahlreichen Heimzuschauern angefeuert, während sie gute 
Resultate erzielten. Herzliche Gratulation an alle Kids, die durch die Gassen von 
Altstätten ihr Bestes gezeigt haben.  
 
Die Kleinsten ð Die Jüngsten ð Kindergarten ð Kinderturnen ð Erleben ð Sport ð 25 Kids 

 

Unsere jüngsten Mitglieder des KTV Altstättens turnen jeden Donnerstag gemeinsam in 
der Turnhalle des Schulhauses Bild. Das Kinderturnen zählt aktuell 25 begeisterte und 
motivierte Turnerinnen und Turner. Zu den diesjährigen Höhepunkten zählten das 
Grittibenzenessen beim Samichlaus, das Füdliböbblen im Schnee, eine Schnupperstunde 
bei den Ringern in Kriessern und das Klettern in der Schöntalhalle. Momentan sind viele 
Kinder des grossen Kindergartens mit dabei und somit kann schon bei den jüngsten 
fleissig geübt und ausprobiert werden, damit sie eines Tages bei den Grossen in der 
Turnhalle stehen.  
 

Danke ð Leiterte am ð grosse Arbeit ð Mutationen ð tolle Arbeit ð IhrSeidSuper!  
 

Hinter den zahlreichen Jugendriegler steht ein sehr engagiertes und motiviertes 
Leiterteam. Es ist für mich wunderschön, in der Jugistunde die aufgestellten LeiterInnen 
anzutreffen. Ohne diese  wertvolle Arbeit wäre die Jugi nicht das, was sie heute ist. Ein 
grosses Dankeschön an das super Leiterteam für euren unermüdlichen Einsatz! Ihr seid 
super! Einen speziellen Dank geht an Denise Baumgartner, sie hat mich während meines 
Auslandsemesters hervorragend mit enormer Motivation vertreten, herzlichen Dank! Im 
Leiterteam gab es dieses Jahr einen grossen Wechsel und wir durften viele junge 
NeuleiterInnen in unserem Team begrüssen. Gleichzeitig mussten wir gerade sechs 
langjährige und erfahrene Jugile iterInnen ziehen lassen. Vielen Dank an Nicole Koller, 
Cäcilia Jäger, Katja Mittelholzer, Patrick Untersee, Silvan Buschor und Antonia Dietsche 
für eure Arbeit über viele Jahre. Auch im Kinderturnen verabschieden wir Dijana Sieber 
und bedanken uns herzlich für ihren Einsatz bei den Jüngsten.  
 
Das aktuelle Leiterteam:  
 
Kinderturnen:  Cornelia Bellino, Karin Städler, Petra Güntert & 

Carmen Loher 
Kleine Mädchen:  Aylin Rudolph, Ladina Brülisauer & Alisa Buschor 
Kleine Knaben:  Pascal Steiger & Maurin Buschor 
Mittlere Mädchen:  Kim Haltinner & Paula Dietsche 
Grosse Mädchen:  Jana Zünd, Linda Haltinner & Julia Dietsche  
Grosse Knaben:  Patrick Zimmermann & Lucas Rechsteiner 
 
(Auf dem Foto fehlen: Pascal Steiger, Paula Dietsche & Linda Haltinner)  



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2017  

  

 Seite 27/ 53 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Adieu ð 7Jahre ð Jugikind ð Jugileiter ð Jugichefin ð Danke 

 
Nach vielen unvergesslichen Jahren als Jugikind im KTV Altstätten, tollen Jahren als 
Jugileiterin und nun sieben genialen und lehrreichen Jahren als Jugichefin wird es Zeit 
die Jugi und den Vorstand per Ende 2017 mit einem weinenden und einem lachenden 
Auge zu verlassen. Die Zusammenarbeit mit den Leitern und den Kindern habe ich 
durchaus als sehr positiv empfunden und bereitete mir immer viel Spass! Ich durfte tolle 
Momente in einem super Vorstand erleben und möchte nichts davon missen. Ich möchte 
mich bei allen Kolleginnen und Kollegen aus dem Vorstand herzlich für die stets tolle 
Zusammenarbeit und Unterstützung bedanken.  
 
Einen weiteren Dank möchte ich an die Gönnervereinigung des KTV Altstättens 
aussprechen, die meine Vorhaben in der Jugendriege finanziell immer sehr grosszügig 
unterstützt haben. Herzlichen Dank auch an unseren langjährigen Jugisponsor, Zünd 
Mobilcenter, der uns ebenfalls jährlich tatkräftig unterstützt.  

  
 
 
Danke & Tschüss Jugi! 
Alessia 
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Jahresbericht Marke ting  

 
Realisierte Projekte  

 
Neues Sponsoringkonzept  - Wir haben unser geplantes Projekt, die Ausarbeitung eines 
neuen Sponsoringkonzepts, schnell nach der Hauptversammlung realisiert. Die Sponsoren 
wurden einmalig am  Anfang des Jahres an-geschrieben und haben eine Übersicht mit 
unseren Events, sowie den dazugehörigen Angeboten für ein Haupt- bzw. 
Nebensponsoring erhalten. Ziel der Überarbeitung war die Erleichterung und 
Vereinheitlichung unserer Arbeit und ein einheit liches Auftreten. Mit dem neuen Konzept 
konnten wir einige Nebensponsoren, vor allem für den Swiss Athletics Sprint, 
dazugewinnen. Zusätzlich haben wir den Rechnungsstellungsprozess optimiert und 
zeitlich angepasst.  
 
 

Events 
 

GESA-Cup - Bereits Ende Dezember 2016 / Anfang Januar 2017 haben wir diverse 
Unternehmen von Altstätten und Umgebung kontaktiert. Wir wollten die Unternehmen 
schnellstmöglich als Sponsoringpartner für den GESA-Cup gewinnen. Da dies nun unser 
zweiter GESA-Cup war, konnten wir die Arbeit en aufgrund der Erfahrungen vom Vorjahr 
speditiver erledigen. Erneut ist es ein Vorteil, dass der KTV Altstätten und insbesondere 
der GESA-Cup einen sehr guten Ruf in der Region geniessen. Wiederum wurden wir für 
unseren Aufwand belohnt. Der GESA-Cup hat in unserem Vereinsjahr sportlich und 
finanziell den höchsten Stellenwert und bietet aufgrund seiner Beliebtheit und Tradition 
am meisten Potenzial für die Sponsorensuche. 
 
 
Swiss Athletics Sprint  - Wie bereits beschrieben, haben wir durch das neue, mit dem 
GESA-Cup kombinierte Sponsoringangebot einige Nebensponsoren dazugewonnen. Jedoch 
ist es uns nicht gelungen, einen Hauptsponsor für den Event zu gewinnen. Wir hoffen, 
dass wir künftig auch grössere Unternehmen überzeugen können, den Swiss Athletics 
Sprint als Werbeplattform zu nutzen. Für das Vereinsjahr 2017/2018 werden wir 
aufgrund der zusätzlichen Anlässe Städtlifest und Regionenmeisterschaft auf die 
Durchführung des Sprints verzichten. Eine Wiederauflage hängt von der Eventplanung 
2019 ab. 
 
 
Jump & View  - Mit dem Jump & View haben wir einen für den Verein einzigartigen und 
unvergesslichen Event auf die Beine gestellt, der mit grosser Wahrscheinlichkeit einen 
Eintrag im Vereinsgeschichtsbuch finden dürfte. So haben wir in Zusammenarbeit mit 
dem innovative n Team des Hohen Kastens und dem Hypomeeting Götzis einen 
Weltklasse-Leichtathletik -Show-Event auf 1800 m.ü.M. realisiert.  
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Patronatsgeber, Jump & View : 
Einen herzlichen Dank dem Zünd Mobilcenter für den äusserst grosszügigen Beitrag. Ohne 
die finanzie lle Unterstützung von Stefan Zünd wäre ein solcher Event nicht durchführbar 
gewesen.  
 
Standortmarketing , Jump & View : 
Es ist uns gelungen, durch die hohe Medienpräsenz auf den zahlreichen Social Media 

Kanälen, die anwesenden Fernseh- und Radiostationen (TVO, ORF, etc.) und die diversen 

Journalisten sowohl den Hohen Kasten, die Sponsoren, das Rheintal, das Hypomeeting, 

die Gemeinde Götzis, die Stadt Altstätten und natürlich unseren Verein mit dem GESA -

Cup überregional zu vermarkten.  

 

 

Geplante Projekte  

 

Regionenmeisterschaft in Balgach  - Im nächsten Jahr werden wir zusammen mit dem 
STV Marbach die Regionenmeisterschaft durchführen. Dieses bereits erprobte Joint -
Venture wird für das Marketing -Team eine weitere Herausforderung in einer grösseren 
Dimension. Wir hoffen, dass wir hier auch das Interesse von überregionale n 
Unternehmen wecken können. 
 
 
Berücksichtigung unserer lokalen Partner  - Auch im kommenden Jahr möchten wir 
unsere Sponsoren im Gastrobereich aktiv berücksichtigen. Gerne möchten wir die 
verantwortlichen Riegenleiter nochmals informieren und auf die Wichtigkeit für den KTV 
Altstätten hinweisen.  
 
 

Danksagung 
 

Wir bedanken uns beim Vorstand für die konstrukt iven Sitzungen und das 
entgegengebrachte Vertrauen. Ein grosser Dank geht an Damian und Livio Zellweger für 
ihren enormen Einsatz und die vielen und teilweise verrückten Ideen, welche den Verein 
in neue Sphären hieven. Ein grosser Dank geht selbstverständlich an die treuen und 
grosszügigen Sponsoren und die Gönnervereinigung für das Engagement in allen 
Bereichen.  
 
Sportliche Grüsse 
Alex Schnyder Jan Lüchinger 
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Jahresbericht LA  
 

Die Mädels eilen unseren Jungs voraus ð könnte man sagen. Denn dieses Jahr zeigte sich 
als ein überaus erfolgreiches Jahr für die Mädels unserer LA Gruppe. Nicht nur national, 
sondern auch international konnten sie überzeugen und Erfolge feiern. Unter anderem 
ist hier der Sieg der 4x100m Staffel an der U23 EM in Polen zu erwähnen. Riccarda 
Dietsche durfte zum ersten Mal an einem europäischen Wettkampf mit ihren drei 
Staffelkolleginnen die Bronze -Medaille entgegennehmen.  
Doch wo bleiben die Jungs? Auch für die Männer und Jungs war 2017 ein erfolgreiches 
Jahr. Sie konnten sich für nationale Wettkämpfe qualifizieren, mussten jedoch bei der 
Rangverteilung anderen den Vortr itt lassen.  

 
Mit voller Kraft in die neue Saison gestartet  

 
Mit dem jährlichen Saisonstartanlass durften sich alle Leichtathletinnen und 
Leichtathleten des KTV Altstättens in zwei verschiedenen Gruppensportarten beweisen 
und ihren Teamspirit ausleben. Die ser Teamanlass ermöglicht den Athletinnen und 
Athleten aus beiden Pools, dem Nachwuchspool und Leistungspool, sich gegenseitig 
besser kennenzulernen und gemeinsame Erfahrungen in Teamsportarten zu sammeln, da 
die LA sonst ein Einzelsport ist. In einem Unih ockey- und Bubble Soccer Turnier kämpften 
Jung und Alt Seite an Seite um den Sieg. Obschon im Unihockey mit Schnelligkeit und 
Geschick gepunktet werden konnte, musste man sich für das Bubble Soccer andere 
Strategien überlegen. Dort galt: Der Stärkere steht , der Schwächere fliegt. Am Schluss 
wurden «die Flitzer» ihrem Namen gerecht und stellten sich dank flitzigen Moves und 
taktischem Handeln unter Beweis.  
Mit viel Spass, einem gestärkten Teamgeist und neuen Erfahrungen liess man den Abend 
in der Breite ausk lingen. Ein erfolgreicher Start mit viel Power und Motivation in die 
kommende Saison war damit erreicht.  
 

Merci beaucoup  
 
Ich bedanke mich herzlich bei allen Mitwirkenden unserer LA -Gruppe. Vor allem möchte 
ich Miggi Bellino und Cin Dürr für ihren unermüd lichen Einsatz im Leistungspool danken. 
Es lässt sich kaum zusammenfassen, was dieses Duo für unsere LA-Gruppe leistet und 
gerade darum ist ihr Engagement für die LA so bewundernswert. Ebenfalls danke ich 
Alessia Dürr und Seïd Zairi für das Fördern und Fordern unserer jungen Athleten und auch 
Corina Zellweger für die Unterstützung im Finanzwesen der LA und der Gestaltung des 
KTVA-Buchs. Nebst diesen Personen danke ich auch einzelnen Athleten des 
Leistungspools, die sich die Zeit genommen haben, einige Train ingssequenzen unseres 
Nachwuchspools zu übernehmen. Hier hat sich wiedermal gezeigt, wie wichtig der 
Teamzusammenhalt in der LA ist, obschon es sich (hauptsächlich) um eine Einzel-
Disziplin-Sportart handelt.  
 
Merci beaucoup à tous!   
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Nachwuchs LA 
 

RÜCKBLICK AUF EIN ERFOLGREICHES JAHR 
 

Wieder neigt sich ein intensives, abwechslungsreiches und erfolgreiches 
Leichtathletikjahr dem Ende zu. Vor einem Jahr durfte die Nachwuchs -LA SeÏd als 
Neuleiter aufnehmen. Von unseren 14 jungen Talente wurde er sofort wil lkommen 
geheissen und wird mit seiner motivierten und humorvollen Art sehr geschätzt. Unsere 
Athletinnen und Athleten der Nachwuchs -LA haben in diesem Jahr nicht nur bewiesen, 
dass sie schnell, stark und sprungkräftig, sondern auch motiviert, teamfähig und  flexibel 
sind. Da Alessia ihr Semester in Barcelona absolvierte und somit 5 Monate im Training 
fehlte, war es für die jungen Athletinnen und Athleten oft eine Überraschung, wer jetzt 
genau - und ob allein oder zu zweit - am Freitagabend vor ihnen steht. U nbeeindruckt 
von diesen Umständen haben sie aber aufgestellt und motiviert die Trainings bestritten 
und es bildete sich ein tolles Team.  
Neben den vielen erfolgreichen sportlichen Leistungen und grossen Fortschritten der 
jungen Athletinnen und Athleten se hen wir Leiter das herangewachsene Team. In den 
Trainings sowie an den Wettkämpfen geniessen die Kids das Zusammensein, das sich 
gegenseitige Puschen und Anfeuern und das Aufbauen eines ehrgeizigen, motivierten und 
engagierten Sportgedanken. 
 

UNSER TEAM 
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FREUDE AM SPORT UND DEN GEMEINSAMEN TRAININGS 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         Auf dem Foto fehlen: Damian Steig er, Mario Frei & Maurice Oberholzer  

 
Uns Leiter, des Nachwuchspools, freuen diese tollen Antworten natürlich besonders. Es 
ist für uns schön zu sehen, dass sich in der Leichtathletik, trotz Einzelsport, ein 
Teamgedanke entwickelt und dass die Gspänli für v iele oberste Priorität im Training 
haben. Nur so können sich unsere jungen Athletinnen und Athleten gegenseitig 
anspornen und unterstützen und wie wir es Leiter miterleben, bildet sich eine tolle 
Atmosphäre in den Trainings ð die Basis für gute Arbeit! J Auch wenn unsere Athletinnen 
und Athleten noch nicht dieselben Erfolge wie die Älteren feiern können und eine 
Schweizermeisterschaftsteilnahme für viele noch in weiter Ferne ist, werden kleine 
Fortschritte und eigene kleine Ziele hoch gesetzt, unserer Meinu ng nach, auch das die 
Basis für späteren Erfolg und Freude im Sport. Wir Leiter freuen uns auf ein weiteres 
erfolgreiches und spannendes LA-Jahr, denn es macht durchaus Spass mit diesen jungen, 
motivierten Kids zu arbeiten.  
 
Die Nachwuchspool-Leiter Seïd und Ale 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2017  

  

 Seite 36/ 53 

 
Leichtathletik 2017 - Leistungspool  

 
 

 
 
 
 
Noch bevor ich mein dreissigstes Trainerjahr erleben darf, haben Athletinnen und 
Athleten des KTV Altstätten die 100. Medaille an einer Schweizer Meisterschaft 
gewonnen. Diese Ehre wurde Lea Herrsche zuteil. An den Hallenmeisterschaften in 
Magglingen gewann sie im 
Kugelstossen die Bronzemedaille. 
Bereits zwei Wochen vorher 
konnte sie sich über eine ganz 
besondere Bronzemedaille 
freuen. Sie stieg im Fünfkampf 
erstmals auf das Podest. Die 
Krönung ihrer erfolgreichen LA -
Saison gelang ihr im Sommer, als 
sie an Schweizer 
Elitemeisterschaften im besten 
LA-Stadion der Welt, die 
Goldmedaille gewann. Ihre 
neunte Elitemedaille war der 
erste Freilufttitel, den sie 
gewinnen konnte. Vor zwei Jahren 
konnte sie ihren ersten Elitetitel 
in der Halle feiern. In sieben LA -
Saisons hat sie nun bereits 
fünfzehn nationale Medaillen 
gewonnen. 
 
 

 
99 -100 -101: Drei SM-Meisterschaftsmedaillen für Lea Herrsche. Bronze im Fünfkampf, Bronze 

Kugelstossen in der Halle und die Krönung mit dem ersten Freilufttitel im Kugelstossen.  

100 
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Neben den Erfolgen an den Schweizer Meisterschaften durfte sie wiederum als 
Saisonbeste an der Team-EM in Vaasa (Finnland) starten. Sie war Teil des erfolgreichstem 
Schweizer Team aller Zeiten . Dem Schweizer Leichtathletik -Nationalteam ist an der 
Team-EM in der First League ein grossartiger Coup gelungen: Das Team von Swiss 
Athletics  holte  den dritten Platz und steigt erstmals in der Geschichte in die Super 
League mit den zwölf besten Nationen Europas auf! 

 
 

Lea Herrsche zeigte in diesem Jahr auch ihre Vielfältigkeit. Sie startete erstmals im 
Siebenkampf und verpasste mit 4428 Punkten knapp den 31jährigen Vereinsrekord um 
nur 28 Punkte.  
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Eine äusserst erfolgreiche Karriere geht zu Ende. Während den letzten neun Jahren war 
Saveria Dürr die beste Stabhochspringerin des St.Galler Kantonalverband und prägte 
zudem die Schweizer Nachwuchsmeisterschaften. Sie krönte in diesem Jahr ihre Karriere 
mit dem Gewinn ihrer 11. Medaille  an einer Schweizermeisterschaft. 2009 gewann sie in 
Riehen mit Silber im Stabhochsprung ihre erste nationale Medaille. Acht Jahre später 
gewann sie in Lausanne Bronze und ihre achte Medaille im Stabhochsprung. Ihre lange 

Karriere war geprägt 
durch hochkarätige 
Gegnerinnen in der für 
Frauen noch jungen 
Disziplin der 
Leichtathletik. National 
startete sie gegen die 
beste Nachwuchs-Athletin 
weltweit. Auch bei der 
Elite hatte sie mit Nicole 
Büchler, Anna-Katarina 
Schmid und Angelica 
Moser Topten-Athletinnen 
der Welt als Gegnerin. 
Daher blieb ihr auch eine 
Elite-Medaille in ihrer 
Karriere verwehrt. 
Kantonal reichte ihr aber 
niemand das Wasser. Im 

Nachwuchs konnte sie aber einige Male 
hochkarätige Gegnerinnen hinter sich 
lassen. So auch im Jahre 2011 als sie in 
Frauenfeld Schweizer Meisterin wurde. 
Es war ihr grösster Erfolg und erstmals 
sprang sie damals über drei Meter. Ihre 
persönliche Besthöhe erzielte sie am 
28. Februar 2016, als sie anlässlich der 
Schweizer Meisterschaften in St. Gallen 
3.51m übersprang. 
 

11 
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 Saveriaõs Karriere in Bildern: 2007 - Sprintfinal in Altstätten ð Dritter Rang 

 
 

2009 ð SM in Riehen ð U16-Silber im Stabhochsprung 

 
 
2010 ð SM in Magglingen ð U16-Silber im Stabhochsprung in der Halle 

 
 

2010 ð SM in Langenthal ð U16-Silber im Dreisprung 
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2011 ð SM in Magglingen ð U18-Bronze im Stabhochsprung in der Halle 

 
 

2011 ð SM in Frauenfeld ð U18-GOLD im Stabhochsprung 

 
 
2011 ð SM in Frauenfeld - U18-Bronze im Dreisprung 

 
 
2013 ð SM in Magglingen ð U20-Silber im Stabhochsprung in der Halle  

 

Die 50. KTVA ð SM-Medaille  
 

Bronze im Stabhochsprung  

inklusive Stabbruch J 
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2013 ð SM-Staffel in Aarau ð U20-Silber über 4x100m mit Salome, Riccarda und Corina 

  
 

2014 ð SM in Magglingen ð U20-Bronze im Stabhochsprung in der Halle 

 
 
2015 ð SM in Basel ð U23-Bronze im Stabhochsprung 

 
 

2017 ð SM in Lausanne ð U23-Bronze im Stabhochsprung 
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Am 23.+24. September hatte sie ihre lizenzierte Karriere mit einem Zehnkampf beendet. 
Mit ihrem letzten Wettkampf hat sie wiederum ihre grosse Vielfältigkeit gezeigt. Sie 
war/ist nicht nur DI E Stabhochspringerin, sondern auch eine Leichtathletin mit 
ăturnfestlichenò Eigenschaften: in jeder Disziplin einsetzbar und erfolgreich. 
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Die erste internationale Medaille eines 
Mitglieds des KTV Altstätten ist wahr 
geworden. Riccarda Dietsche gewann an 
den U23-Europameister-schaften als 
Startläuferin der erfolgreichen 
Schweizer Mannschaft über 4x100m die 
Bronzemedaille. In der polnischen Stadt 
Bydgoszcz konnte sie am 16. Juli 2017 
mit Sarah Atcho (Lausanne-Sports), Ajla 
Del Ponte (US Ascona) und Géraldine 
Frey (LK Zug) auf das Podest steigen. 
Nach dem Schweizer U23-Rekord im 
Vorlauf (43. 99 Sekunden), bestätigten 
die vier schnellsten U23-Athletinnen der 
Schweiz diesen in 44.07s im Final.  Es war 
nach 2015 ihre zweite Nachwuchs-
Europameisterschaften. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Es war für Riccarda eine äusserst erfolgreiche 
Saison. Sie lief über 100 Meter erstmals unter 
zwölf Sekunden. Ihre Bestzeit liegt aktuell bei 
11.89s und ist natürlich gleichbedeutend 
Vereinsrekord. Diese Zeit lief sie an den Elite -
Schweizer Meisterschaften in Zürich, in welchem 
sie den Final der besten acht Sprinterinnen der 
Schweiz erreichte. Bei strömendem Regen lief sie 
mit 11.98s auf den starken siebten Rang, nachdem 
sie im Halbfinal mit Vereinsrekord von 11.89s noch 
an achter Stelle lag.  
 
 
 

 

1 
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Ihre Saison schloss sie dann mit einem weiteren Höhepunkt 

ab. In Lausanne gewann sie 
ihre dritte Medaille an einer 
Schweizer Nachwuchsmeister-
schaft. Es ist ihre erste über 
ihre Lieblings-distanz. Im 
100m Final lief sie die 
drittbeste Zeit und gewann 
die Bronzemedaille. Fast 
hätte es zu einer weiteren 
Medaille gereicht. Im 
Weitsprung sprang sie 5.65m 
weit und verpasste als Vierte 
um zehn Zentimeter das 
Podest. 
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Es gibt in diesem Jahr noch vieles mehr zu berichten. So auch über 
Yves Zellweger, der seine zweite Karriere startete. Über 400m lief 
er als erster Altstätter unter 50s. Mit 49.43s unterbot er den 
39jährigen Rekord von Christof Gloor um 93 Hundertstelsekunden.  

Oder auch die 
erfolgreiche junge U18 -
Staffel über 4x100m, 
welche in diesem Jahr  
fünfte an den Schweizer 

U18-Meisterschaft 
geworden sind. Alisa 
Buschor, Chantal Keel, 
Aylin Rudolph und Lena Bischofberger sind mit 
dieser Leistung voll im Fahrplan des Projektes 
ăJuschò. Oder auch viele mehré 

 
Das LA-TEAM des KTVA: 
hinten: Jodok Buschor, 
Sebastian Heckers, Fabian 
Rüdisühli, Chantal Keel, 
Lena Bischofberger, Alisa 
Buschor, Aylin Rudolph 
vorne: Maurin Buschor, 
Gianluca Hidber, Sandro 
Graf, Saveria Dürr 
es fehlen: Lea Herrsche, 
Riccarda Dietsche, 
Samirah Aigbe, Marco 
Tanner, Yves Zellweger, 
Fabian Klaiber, Tobias 
Hohl 
 

Danke 
 

¶ Cin Dürr für deinen unermüdlichen, sehr grossen und äusserst zuverlässigen 
Einsatz als Trainer, Coach, Filmer, Fotografen und vieles mehr.  

¶ Kenya Beutler für deinen Einsatz als LA-Chefin, das du mit grossem 
administrativ em Aufwand sehr gut angepackt hast.  

¶ Corina Zellweger für deine finanziellen Arbeiten im Hintergrund.  

¶ Kenya Beutler und Roger Matt für eure Unterstützung als Trainerin/Trainer, LG -
Verantwortliche, J+S -Verantwortliche, é 

¶ Allen Sponsoren, insbesondere der Zünd Mobilcenter für die grosse finanzielle 
Unterstützung und die vielen Gratismietstunden der Busse.  

¶ Jenen Athletinnen und Athleten, die sich nicht nur im Training und an 
Wettkämpfen quälen, sondern auch Einsätze für den Verein bringen.  




